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Merkzettel
welche Tonne kommt?

  Sa., 04. Mai: grau
            Sa., 11. Mai: grün

     Fr., 17. Mai: grau
         Sa., 25. Mai: gelb              

Stockheim – Es ist soweit - Unsere 
Rikscha ist da. Die ersten Fahrten ha-
ben wir mittlerweile absolviert und 
dies zur vollsten Zufriedenheit der 
Passagiere. Wie ja schon der öfteren 
erwähnt, dient das Gefährt vor allen 
Dingen unseren körperlich einge-
schränkten Bürgerinnen und Bürger. 
Die Fahrten sind kostenlos, für Spen-
den zum Unterhalt der Rickscha sind 
wir allerdings dankbar. 
Das Konzept dafür ist relativ einfach: 
Sozial engagierte Frauen und Män-
ner unternehmen mit Menschen, die 
in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, 
Ausflüge in die nähere Umgebung. 

Die Fahrrad-Rikscha dient dabei als 
Fortbewegungsmittel. Bürger, die in 
ihrer Beweglichkeit eingeschränkt 
sind, erhalten so die Möglichkeit, mit 
anderen Menschen und der Umwelt in 
Austausch zu treten. 
Sie erleben sich wieder als Teil der 
Gesellschaft, ihre soziale und gesell-
schaftliche Teilhabe wird gefördert. 
Damit einhergehend erlangen sie 
mehr Lebensqualität. 
Die Rikscha Ausflüge mit den Fahre-
rinnen und Fahrern schaffen gemein-
same Glücksmomente und Erinnerun-
gen. Ermöglichen den Austausch von 
Lebensgeschichten und geben den 

Passagieren das Gefühl, ihren Alltag 
aktiv gestalten zu können. 
Nicht zu zuletzt wirkt sich das auch 
auf ein verbessertes gesundheitliches 
Wohlbefinden aus. Die Rikscha-Touren 
wirken der Vereinsamung und dem 
Gefühl des Ausgeschlossenseins ent-
gegen. 
Aber auch zu Festen und Veranstal-
tungen kann die Rikscha zum Einsatz 
kommen. 
Sollten Sie mal nicht wissen was Sie 
ihrer Oma oder Opa, zum Beispiel 
zum Geburtstag, schenken sollen, ein 
Gutschein für eine Fahrt mit der Rik-
scha ist da genau das Richtige. Aus or-

ganisatorischen Gründen bitte immer 
rechtzeitig buchen. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben und würden sich gerne für dieses 
soziale Projekt engagieren (auch als 
Fahrer oder Fahrerin) dann melden 
Sie sich, unter folgenden Telefonnum-
mern: Tanja Tögel unter 09265/7062, 
Rainer Kraus unter 09265/8079806. 

Rainer Kraus

Stockheim bekommt eine Rikscha

Stockheim – Unser vor rund 2 Jahren 
gegründeter DIGI-Stammtisch erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. 
Bei der letzten Sitzung waren, mit den 
beiden Trainern und 2 Helfern, sage 
und schreibe 28 Teilnehmer anwe-
send. 
Der Grund dafür liegt nicht zuletzt in 

der konkreten Anwendung, um über 
die entsprechenden Apps unter an-
derem auch günstiger einkaufen zu 
können. Wenn man sich die digitale 
Landschaft mal genauer anschaut, 
könnte man der Meinung sein, dass 
ohne Handy oder Tablet nichts mehr 
geht. Um so wichtiger ist es aus unse-

rer Sicht, den Teilnehmern so viel wie 
irgend möglich zu helfen, um mit die-
ser digitalisierten Zeit einigermaßen 
Schritt halten zu können. Mittlerweile 
haben sich noch Teilnehmer aus dem 
Kreis von SAGS zur Unterstützung der 
Trainer zur Verfügung gestellt. Dafür 
herzlichen Dank. 

Dank nach wie vor an die Gemeinde 
und dem Bürgermeister Daniel Wei-
ßerth für die Zurverfügungstellung 
der Trainer und der Räumlichkeiten. 
Ich denke wir sind auch mit diesem 
sozialen Projekt auf einem guten Weg. 
Glück Auf.

Rainer Kraus

DIGITAL-Stammtisch
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 12.05.2024	 10.15 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub (Konfi-Vorstellung) 
	 14.00 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim (Konfi-Vorstellung)
Sonntag, 19.05.2024	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim
Montag, 20.05.2024	 09.30 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub (Schützenfest)
Sonntag, 02.06.2024	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim
	 10.15 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub

2. Gruppen und Kreise
Frauenkreis Burggrub
Dienstag, 14.05.2024	 - 19.30 Uhr - 	 Besuch des Pressiger Frauenkreises 

Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Annahmeschluss  
Juni-Ausgabe: 15.05.2024

daheim oder unterwegs online lesen:  
www.stockheim-online.de

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Programminformationen erhalten Sie über unser Gesamtprogramm und die Flyer 
mit den regionalen Übersichten, die in der Gemeindeverwaltung und bei Banken 
und Sparkassen ausliegen, sowie über unsere Homepage www.vhs-kronach.de. 
Sie können kostenlos unter www.vhs-kronach.de/newsletter unseren Newsletter 
abonnieren.
Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Straße 1, 96317  
Kronach; Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de. 
Vorträge und Kurse: Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug!
SH 205 Syrische Küche - Shakrie - Hazar Aboukaf, Beginn Freitag, 14. Juni 2024, 
1 Abend, 18:30 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, 
Küche, ab 9 Personen Gebühr 12,00 €, ab 7 Personen Gebühr 14,40 € zzgl. Lebens-
mittel, vor Ort zu zahlen
SH 100 Wie Gedanken Realität erschaffen können - Katja Fleischmann, Mitt-
woch, 19. Juni 2024, 1 Abend, 19:00-20:30 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus
Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr 6,00 €
SH 704 Sommerliche Windräder - für Kinder von 6 bis 12 Jahren - Mandy Pörner, 
Freitag, 28. Juni 2024, 1 Nachmittag, 16:00-18:00 Uhr, Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Werkraum, Gebühr 8,00 € zzgl. EUR 4,00 Mate-
rialkosten (je nach Menge des verbrauchten Materials), vor Ort zu zahlen

Frühjahr-/Sommerprogramm 2024

Gottesdienste und Gruppen der Kath. Pfarreien 
in der Großgemeinde Stockheim

Gottesdienste
Mittwoch, 01.05.24	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Stockheim
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim
Donnerstag,02.5.24	 18.00 Uhr 	 Maiandacht in Haßlach
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach 
Freitag, 03.05.24	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Neukenroth
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth
Samstag, 04.05.24	 04.15 Uhr	 Wallfahrersegen in Neukenroth
	 17.45 Uhr 	 Hl. Messe in Haig
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 05.05.24	 08.45 Uhr	 WGD in Reitsch
	 10.00Uhr	 Hl. Messe in Stockheim-Erstkommunion
	 10.15 Uhr	 WGD in Neukenroth
Montag, 06.05.24	 18.00 Uhr	 Bittprozession nach Welitsch-Hl.Messe
Dienstag,07.05.24	 18.00 Uhr 	 Flurumgang - anschl. Andacht in Haig
	 18.00 Uhr	 Flurprozession- anschl. Hl. Messe in Stockheim
Donnerstag,09.5.24	   09.30 Uhr 	 Abmarsch in Neukenroth zur Dekanatswallfahrt
	 09.45 Uhr 	 Abmarsch in Stockheim zur Dekanatswallfahrt 
	 10.00 Uhr	 Abmarsch in Haßlach zur Dekanatswallfahrt
	 10.15 Uhr	 Abmarsch in Reitsch zur Dekanatswallfahrt 
	 11.00 Uhr	 Hl. Messe in Glosberg 
Freitag, 10.05.24	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Neukenroth
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth
Samstag, 11.05.24	 17.45 Uhr 	 Hl. Messe in Haig
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 12.05.24	 08.45 Uhr	 WGD in Reitsch 
	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim
	 10.00 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth-Erstkommunion
Montag, 13.05.24 	 18.00 Uhr	 Maiandacht in Neukenroth an der Grotte
Mittwoch, 15.05.24	 13.30 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim - Kreis-KAB lädt ein! -
Donnerstag,16.5.24	 18.00 Uhr 	 Maiandacht in Haßlach
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach 
Samstag, 18.05.24	 16.00 Uhr 	 Hl. Messe - Silberhochzeit in Haig
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth
Sonntag, 19.05.24	 08.45 Uhr 	 Hl. Messe in Haig 
	 08.45 Uhr	 WGD in Stockheim
	 10.15 Uhr	 WGD in Neukenroth
Dienstag, 21.05.24	 14.30 Uhr	 Maiandacht in Stockheim - Senioren laden ein
Donnerstag,23.5.24	 17.30 Uhr 	 Maiandacht in Haßlach
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach 
	 18.30 Uhr	 Rosenkranz in Reitsch
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch 
Freitag; 24.05.24	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in Neukenroth
	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth
Samstag, 25.05.24	 17.45 Uhr 	 Hl. Messe in Stockheim
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
Sonntag, 26.05.24 	 08.30 Uhr	 Jubelkommunion in Reitsch
	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Haig
	 10.15 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth
	 18.30 Uhr	 Maiandacht in Neukenroth
Dienstag, 28.05.24 	 16.00 Uhr	 Hl. Messe im Pflegeheim Haßlachblick
Donnerstag,30.5.24 	 08.00 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim, anschl. Prozession
Fronleichnam	 09.15 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth, anschl. Prozession
Freitag, 31.05.24	 18.00 Uhr 	 Maiandacht in Stockheim - KAB lädt ein

Tanzen Im Sitzen im Pfarrheim Stockheim
Montag, 06.05.24          	Beginn um 18.00 Uhr (behindertengerehter Zugang)
Ökum. Seniorenclub St. Wolfgang Stockheim
Dienstag, 21.05.24          14.30 Uhr  - Beginn in der Pfarrkirche mit einer feierlichen 
Maiandacht, anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrheim
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Termine

„Nimm an, was nützlich ist. Lass weg, was unnütz 
ist. Und füge das hinzu, was dein Eigenes ist.“                                   

Bruce Lee

Spruch des Monats

Ortsteil Stockheim:
05.05.	 kath. Kirche - Erstkommunion
09.05.	 kath. Kirche - Dekanatswallfahrt nach Glosberg
12.05.	 Bergmannskapelle - Muttertagskonzert

	 TSV - Sportabzeichen-Termine - bitte rechtzeitig anmelden 
Leichtathletik - Außensportanlage Turnhalle Stock-
heim: 24.07., 07.08., 21.08., 04.09. (immer 17 Uhr) 
Schwimmen/Schwimmnachweis - 25.08. - 10 Uhr Crana Mare 
Ausdauerläufe und Fahrradsprint - 03.09. - 17 Uhr Neukenroth 
am Bahnübergang

Ortsteil Neukenroth:
04.05.	 Kirche - 04.15 Uhr Fußwallfahrt nach Marienweiher
10.05.	 OGV - 19 Uhr, JHV, Gasthaus Fillweber
11.05.	 Agentur Streckenbach - Sebastian Reich und Amanda -  

Verrückte Zeit, Zecher-Halle
12.04.	 Jagdgenossenschaft - 19.30 Uhr, JHV im Hotel Rebhan
18.-21.05.   Volkstrachtenverein - Ausflug nach Mühlbach/Hochkönig
25.-26.05.   FFW - Einweihungsfeier MTW-Mannschaftstransporter, 

Feuerwehrgerätehaus
31.05. - 01.06.   Audi-Sport-Club - 16. internationales Audi-Treffen, 

Zecher-Halle
Ortsteil Reitsch:
01.05.	 Clubfreunde - 10 Uhr, Maiwanderung, ab GH Baumann
04.05.	 SKB - 19 Uhr, Siegerehrung Vereinevergleichsschießen im Rah-

men eines Grillabends
05.05.	 SKB - Friedenswallfahrt Vierzehnheiligen
09.05.	 SKB - 10.30 Uhr, GD Dekanatswallfahrt Glosberg
09.05.	 SV - 13.30 Uhr, Familienwanderung, GH Baumann
19.05.	 Glasfreunde - 10 Uhr, Weißwurstfrühschoppen, Herrenberg-

halle
21.05.	 Vereinsvorstände - 19.30 Uhr, FFW-Haus
Ortsteil Burggrub:
04.05.	 SRK - Maiwanderung
17.-20.05.   SV - Schützenfest
Ortsteil Haßlach:
04.05.	 Angelverein - 07 - 11 Uhr, Forellenangeln in Haßlach
11.05.	 Angelverein - 13 - 17 Uhr, Königsangeln (Jugend + Erwachse-

ne) am Haßlacher Teich

Mai 2024

Neukenroth – Am Samstag, 
4.5.2024, führt die Pfarrgemeinde 
St. Katharina Neukenroth wieder 
ihre traditionelle Fußwallfahrt 
nach Marienweiher durch. Den 
Wallfahrersegen erteilt Pfarrer 
Hans-Michael Dinkel um 4:15 Uhr. 
Abfahrt für die Buswallfahrer ist 
um 14 Uhr beim Gasthof Fillweber. 

Das Wallfahreramt in Marienweiher 
findet um 18:30 Uhr statt und wird 
zelebriert vom emeritierten Erzbi-
schof Dr. Ludwig Schick. Anmel-
dung zur Wallfahrt bitte bei Irene 
Fröba in der Bäckerei Nickol (Tel. 
09265/1348).

Jürgen Weißerth

Wallfahrt nach Marien-
weiher
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Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

01.05.2024	 Dr. Sybille Schönhut, Friesener Str. 14, 96317 Kronach	
	 09261 / 93366 und 09261 / 91716

04.05.2024	 Hubertus Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig	
05.05.2024	 09265 / 913101

09.05.2024	 Dr. Eduard Schwarz, Waldweg 3, 96369 Weißenbrunn 
	 09261 / 3700

10.05.2024	 Dr. Frank Trapper, Rodacher Str. 44, 96317 Kronach	
	 09261 / 51579

11.05.2024	 Sybille Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
12.05.2024	 09265 / 913101

18.05.2024	 Dr. med. dent. Paul Götz, Rennsteigstr. 15,  
19.05.2024	 96361 Steinbach am Wald, 09263 / 7778

20.05.2024	 Dr. Thomas M. Roppelt, Mangstr. 10, 96317 Kronach	
	 09261 / 63333

25.05.2024	 Dr. Oldrich Havelka, Blumenstr. 12, 96349 Steinwiesen	
26.05.2024	 09262 / 269

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Juni:
15. Mai 2024 
Erscheinung:
29. Mai 2024
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Online-Apotheken-Notdienstfinder: www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
Alle Angaben ohne Gewähr.

NOTRUF
ÄRZTLICHER 

BEREITSCHAFTS - 
DIENST

APOTHEKEN-
NOTDIENST

 112  116 117
kostenfrei kostenfrei

  0800 00 22 8 33**

      22  8  33*

** Festnetz kostenfrei
* Mobil max. 69 Cent/Min

bei 
lebensbedrohlichen  

Fällen

wenn die Praxis zu ist  
und die Behandlung  

nicht bis zum nächsten  
Tag warten kann

bei leichteren Erkrankungen,  
die man gut selber 
therapieren kann

z.B. starke Brustschmerzen, 
Herzbeschwerden, 

schwere Verletzungen

z.B. anhalt. Brechdurchfall, 
Fieber oder 

akute Bauchschmerzen

z.B. leichte Schmerzen, Aller- 
gien, grippale Infekte, Sport- 

verletzungen, Hauterkrankungen

IM MEDIZINISCHEN NOTFALL
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Am 12. Mai ist   
Muttertag...

Mandalas 
für Kinder und 
Erwachsene 
zum Ausdrucken 
und Ausmalen
Hallo liebe Eltern und liebe 
Kinder, auf dieser Homepage 
könnt ihr wunderschöne Man-
dala Bilder kostenlos ausdru-
cken, als PDF-Datei herunter-
laden und anschließend mit 
viele tollen Farben ausmalen. 
Die verschiedenen Malvorla-
gen sind in unterschiedliche 
Kategorien unterteilt, sodass 
jeder schnell sein Lieblingsmo-
tiv findet.
Und nun viel Spaß mit den gra-
tis Mandalas für Erwachsene, 
Kinder und Senioren...

www.mandala-bilder.de

Stockheim – Melodien zum Mut-
tertag gibt’s auch in diesem Jahr 
wieder von der Bergmannska-
pelle Stockheim. Am Muttertag, 
Sonntag, 12. Mai, um 15.30 Uhr 
spielt die Bergmannskapelle auf 
dem ehemaligen Stockheimer 
Bergwerksgelände auf. In diesem 
Jahr werden auch die Rockheimer 
– das Nachwuchsorchester der 
Bergmannskapelle – wieder beim 
Muttertagskonzert mitwirken. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei, die 
Bergmannskapelle freut sich über 
freiwillige Spenden.

Text: Lena Buckreus-Gagel
Bild: Dominik Ochs

Muttertags-
konzert in 
Stockheim
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Verfasserin: Johanna Geiger

Bau- und Umweltausschusssitzung vom 19. März 2024

In Vorbereitung auf den Tagesordnungspunkt 2 wurden die Straßen der 
mit Beschluss des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Stock-
heim vom 28. März 2022 modifizierten Prioritätenliste Straßenbau zu-
züglich der Gartenstraße in Wolfersdorf besichtigt.

Die Prioritätenliste Straßenbau wurde überarbeitet
Da in diesem Jahr weitere Straßenausbauten bzw. Sanierungen mit der 
Größauer Straße und der von-Cramer-Klett-Straße stattfinden, galt es 
die Prioritätenliste Straßenbau zu überarbeiten. Erstmalig in diesem Zu-
sammenhang wurde auch die Gartenstraße mit besichtigt, welche vor 
Rechtsänderung des Kommunalabgabengesetzes aus dem Jahr 2016 
in ihrer Gesamtheit vom Feuerwehrhaus bis zur Ausfahrt auf die Orts-
durchgangsstraße als Erschließungsstraße zu betrachten war. Mit Be-
schluss des Gemeinderates vom 02.12.2019 konnte der Teil der Straße 
vom Feuerwehrhaus bis einschließlich der Anwesen Wenzel und Wies-
mann aus der Erschließungsmaßnahme herausgenommen werden, da 
ab 01. April 2021 keine Erschließungsbeiträge mehr für Straßen abge-
rechnet werden dürfen, wenn seit Beginn der erstmaligen technischen 
Herstellung einer Erschließungsanlage mindestens 25 Jahre vergangen 
sind. Deswegen wäre bei einem zukünftigen Ausbau der Gartenstraße 
in Straßenausbau für diesen Teil und in Erschließungsmaßnahme für die 
weitere Fortführung bis zur Ortsdurchgangsstraße zu unterscheiden.
Man war sich nach den Ortsbegehungen und kurzer Diskussion einig, 
nicht mehr alle Straßen zu priorisieren, sondern nach Festlegung für die 
Jahre 2025 und 2026 einen „Merker“ wie schon im Jahre 2022 zu führen.
Im Jahr 2025 soll der Ausbau und die Erschließung der Gartenstraße in 
Angriff genommen werden. Dabei wird man für die Erschließung eine 
Vorplanung und Kostenschätzung erstellen lassen, um auch mit den be-
teiligten Eigentümern konkrete Gespräche führen zu können. Im Jahr 
2026 soll dann der Ausbau der Straße Dorfäcker erfolgen.

Gemeinderatssitzung vom 08. April 2024 
Dem Antrag auf Errichtung einer Ampelanlage an der B 85 in Neuken-
roth wurde zugestimmt 
Mit Schreiben vom 20.3.2024 stellte die Fraktion der Freien Wähler 
Stockheim, vertreten durch ihren Fraktionsvorsitzenden und zweiten 
Bürgermeister Rudi Jaros, den Antrag „Einrichtung einer Ampelanlage 
an der B 85 in Neukenroth“ auf die Tagesordnung der Gemeinderatssit-
zung mit aufzunehmen.
Letzter Antrag auf Einrichtung einer Ampelanlage in Neukenroth wur-
de vom Katholischen Kindergarten Neukenroth am 05.05.2017 gestellt, 
in der Gemeinderatssitzung vom 03.07.2017 durch den Gemeinderat 
einstimmig befürwortet und nach erfolgten Verkehrszählungen unter 
Beteiligung des Straßenbaulastträgers Straßenbauamt Kronach, Stra-

ßenverkehrsbehörde Landratsamt Kronach und der Polizeiinspektion 
abgelehnt.
Beim damaligen Antrag wurde als möglicher Standort der Bereich zwi-
schen den beiden Fußgängerüberquerungshilfen vorgeschlagen. Beim 
jetzigen Antrag ist als möglicher Standort an die südliche Überque-
rungshilfe Nähe Gasthaus Fillweber gedacht. Die Ampel wäre für Auto-
fahrer aus Norden kommend gut einzusehen. Ob und wo der Standort 
einer Ampel dann genau wäre, ergeben Prüfungen und Zählungen.
Jürgen Weißerth befürwortete die Schulwegsicherheit. Besonders zu 
den Stoßzeiten wird eine Ampel benötigt. Auch werden die beiden 
Querungshilfen sehr gut genutzt und sollten neben einer Ampel wei-
terhin bestehen bleiben. 
Die Gemeinde Stockheim unterstützte den Antrag der Fraktion der 
Freien Wähler Stockheim auf Errichtung einer Fußgängerampel. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, diesen Antrag an die zuständigen Stel-
len mit dem Ziel der Errichtung einer Fußgängerampel weiterzuleiten.
Der Anbau einer Mensa am Kindergarten Haßlach wurde befürwortet 
Dem Gemeinderat Stockheim und zuletzt dem Bauausschuss der Ge-
meinde Stockheim wurde mitgeteilt, dass Planungen für einen Anbau 
momentan für die Übergangsgruppe während der Bauphase des Kin-
dergartens Stockheims und zukünftig als feste Einrichtung einer Mensa 
am Kindergarten Haßlach beauftragt wurden und weiterverfolgt wer-
den. Die Katholische Kirchenstiftung Haßlach hatte eine Auslagerung 
dieser Übergangsgruppe in Absprache mit der Fachaufsicht Landrat-
samt Kronach in den anliegenden Pfarrraum für zwei Jahre toleriert. 
Dafür bedankte sich Erster Bürgermeister Daniel Weißerth bei Kirchen-
pfleger Stefan Klinger. So war es möglich den geregelten Betrieb auf-
recht zu erhalten. Eine weitere Verlängerung wird sie aber nicht mehr 
erteilen, weil auch die Trägerschaft an die Katholischen Kindertages-
stätten im Dekanat Kronach zum neuen Kindergartenjahr abgegeben 
wurde.
Die Gemeinde Stockheim war deswegen gehalten, nach einer weiteren 
Lösung für ein Jahr für die Unterbringung dieser Übergangsgruppe zu 
suchen.
Da das Summenraumprogramm eines dreigruppigen Kindergartens 
einen Speiseraum vorsieht, welcher jedoch in Haßlach nicht vorhan-
den ist, wäre der Vorgriff mit einer Übergangsgruppe und dann zur 
dauerhaften Einrichtung einer Mensa ein möglicher Weg. Die Leiterin 
des Haßlacher Kindergartens, Frau Scherbel, bestätigte, dass die räum-
lichen Möglichkeiten während der Mahlzeiten sehr beengt sind und 
befürwortete deshalb diesen Anbau. 
In einem Telefonat mit der Regierung wurde dem Geschäftsleiter Rai-
ner Förtsch vorab eine Förderung in Höhe von etwa 56 % in Aussicht 
gestellt. Ein Bewilligungsantrag mit Beantragung des vorzeitigen Maß-
nahmenbeginns muss dann gestellt werden. Die Kostenschätzungen 
einschließlich der Nebenkosten belaufen sich auf ca. 170.000 € für die-
sen Anbau.
Der Gemeinderat der Gemeinde Stockheim befürwortete den Anbau 
auf der Basis der beiliegenden Planskizze an den Kindergarten Haßlach 
für die einjährige Unterbringung der Übergangsgruppe und zur späte-
ren dauerhaften Einrichtung einer Mensa.
Johanna Geiger wird Leiterin des Standesamts Stockheim
Das Standesamt Stockheim ist aktuell mit den Standesbeamtinnen 
Julia Wilczek, Johanna Geiger und dem Leiter des Standesamts Rainer 
Förtsch besetzt. Mittlerweile nehmen die Aufgaben des Standesamts 
hauptsächlich die beiden Standesbeamtinnen wahr. Aufgrund der 
Aufgabenverteilung ist die Verwaltung der Meinung, dass das Standes-
amt personell umorganisiert werden sollte. Die Verwaltungsfachwirtin 
Johanna Geiger verfügt über die nötigen Voraussetzungen, das Amt 
der Standesamtsleitung ausüben zu können. Der Gemeinderat der Ge-
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meinde Stockheim stimmte somit zu, Johanna Geiger zum 01.05.2024 
zur Leiterin des Standesamts Stockheim zu bestellen. Die Bestellung von 
Rainer Förtsch als Leiter des Standesamts ist zum 30.04.2024 zu wider-
rufen (Rainer Förtsch steht jedoch als weiterer Standesbeamter bis zu 
seinem Ausscheiden noch zur Verfügung).
Gasliefervertrag wurde abgeschlossen
In der Gemeinderatssitzung vom 05.02.2024 wurde das Gremium über 
eine dring-liche Anordnung informiert: Für das Lieferjahr 2025 wurde 
ein Gasliefervertrag mit der Firma Vattenfall mit einem Netto-Arbeits-
preis von 4,297 ct/kWh (zzgl. Grund-gebühr i.H.v. 90,00 € je Messstelle 
und Jahr) geschlossen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt im März 2024 („Ende der Heizperio-
de“) nochmals Angebote für die Lieferjahre 2026 und 2027 einzuholen. 
Per Mail vom 15.03.2024 wurden 15 Gaslieferanten zur Abgabe eines An-
gebotes bis 19.03.2024 um 13:00 Uhr für Gasbelieferung ab 01.01.2026 
aufgefordert. Neun Angebote sind eingegangen. Da die Angebote im 
Bereich Energielieferung immer nur sehr kurze Bindefristen haben (teil-
weise nur wenige Stunden), konnte für die Vergabe keine Gemeinderat-
sitzung abgewartet werden. 
Der Zuschlag fiel auf das Angebot der Firma Vattenfall vom 19.03.2024 
über einen zweijährigen Liefervertrag für die Jahre 2026 bis 2027 mit 
einem Netto-Arbeitspreis von 3,379 ct/kWh (zzgl. Grundgebühr i.H.v. 
90,00 € je Messstelle und Jahr). Auf den Nettopreis würden natürlich 
noch Umlagen hinzukommen, welche man nicht genau abschätzen 
kann. Kämmerin Eva Kotschenreuther erklärte, dass sich die Kosten im 
Vergleich zum bisherigen sehr günstigen Preis vervielfacht haben. Je-
doch liegt man mit diesem Angebot noch im Rahmen. 
Auf dem Haßlacher Friedhof sind demnächst Baumbestattungen mög-
lich
Aufgrund der Nachfrage nach alternativen Bestattungsformen seitens 
von Bürgern, als auch von den in der Gemeinde Stockheim tätigen Be-
stattern, werden Ende des Jahres „Baumbestattungen“ auf dem Haßla-
cher Friedhof eingeführt.
Geplant ist die Pflanzung von drei Bäumen, wobei erst zwei davon mit 
Urnenkammern (erstmalig 16 Stück für je zwei Urnen) ausgestattet wer-
den. Das System kann dann zu jeder Zeit erweitert werden. Die Nachfra-
ge ist extrem groß und man kann auch aufgrund der Platzsituation im 
Haßlacher Friedhof selbst Friedwälder anbieten.
Bürgermeister Daniel Weißerth dankte Julia Wilczek für deren geleistete 
Vorarbeit. Aufgrund des Rückgangs der Bestattungen im Sarg sollte eine 
alternative Bestattungsform angeboten werden. Die Baumbestattung 
bietet sich zudem sehr gut in Haßlach an, ist sehr pflegeleicht und die 
Urnen kompostierbar.
Bald kommt die Stockheim App
Seit November letzten Jahres beschäftigten sich die Gemeindeverwal-
tungen Stockheim, Pressig, Teuschnitz, Mitwitz, Schneckenlohe und 
Föritztal mit der Einführung einer Bürger App. Dabei haben die Mitar-
beiter von Cima, welche über das ILE-Projekt eingebunden sind, die Fe-
derführung durch Terminkoordinierung, Erstellung von Lastenheften, 
Protokollierung, Onlinetagungen mit verschiedenen Anbietern und Ein-
holung von Angeboten übernommen.
Im Ergebnis kann nach vielen gemeinsamen Terminen festgehalten wer-
den, dass sich Stockheim, Pressig, Mitwitz und Schneckenlohe zusam-
menschließen und einheitlich die Heidi-App einführen. Die Heidi-App ist 
serviceorientiert und überzeugt auch durch ihr Layout und ihre Flexibili-
tät. Neben der Gemeinde können sich auch Vereine oder Gastwirtschaf-
ten registrieren und so ihre Meldungen teilen. 
Durch vier geteilt, bewegen sich die Kosten absolut im niedrigen Be-
reich pro Gemeinde. Die Gemeinde muss einen einmaligen Betrag in 
Höhe von 1.900 € und eine monatliche Gebühr in Höhe von 69 € zah-

len. Der Bürgermeister teilte mit, dass am kommenden 
Mittwoch die Vertragsunterzeichnung stattfindet und 
spätestens nach 3 Monaten die App freigeschaltet wird.
Bauanträge
Zum Bauantrag 
- „Errichtung eines Wohnhauses mit Carport“ auf Flst.-Nr. 303/8 Gemar-
kung Burggrub
wurde das gemeindliche Einvernehmen für Befreiungen gemäß § 36 
Abs. 1 in Verbindung mit § 31 Abs. 2 BauGB bezüglich der Abweichun-
gen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Westlich der Schüt-
zenstr.“ (Baugrenze, Überschreitung der GRZ) erteilt. 
Zum Bauantrag 
- „Neubau eines Carport“ auf Flst.-Nr. 238/8 Gemarkung Reitsch
wurde das gemeindliche Einvernehmen für Befreiungen gemäß § 
36 Abs. 1 in Verbindung mit § 31 Abs. 2 BauGB bezüglich der Abwei-
chungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Westlich der 
GV-Straße Haßlach-Reitsch“ (Garagen- und Nebengebäude Dacheinde-
ckung) erteilt.

Problemmüllsammlung im Landkreis Kronach 
Am Dienstag, den 07. Mai 2024, zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr, fin-
det wiederum eine Problemmüllsammlung am Sanitätsheim in Stock-
heim statt. 
Zum Problemmüll gehören Altlacke und Farben, Laugen und Säuren 
etc. Die Ablagerung von Problemmüll am Sammelort ist aus Gründen 
des Umweltschutzes verboten. Bitte geben Sie Ihre Problemabfälle 
nur direkt beim Fachpersonal, möglichst in Originalbehältern, ab. Altöl 
wird nicht angenommen!

Hohe Förderung bei Aufstiegsfortbildungen durch Aufstiegs-
BAföG für angehende Meister, Fach- und Betriebswirte 
Am 08.05.2024, von 17:00h - 18:30h, informieren die Weiterbildungs-
initiatoren gemeinsam mit der Kolping Akademie Bamberg bei einer 
kostenfreien Online-Informationsveranstaltung zum Thema „Auf-
stiegsfortbildungen im digitalen Klassenzimmer“ zu Kursen und För-
dermöglichkeiten. So erfahren Sie u. a. wie Ihre Kommune oder das 
Schulamt Ihre Weiterbildung mit 50% der anfallenden Kurskosten för-
dert.
Ihre Anmeldung ist per E-Mail an: akademie@kolpingbildung.de oder 
telefonisch: (0951) 5 19 47-0 möglich.

Annahmeschluss  
Juni-Ausgabe: 15.05.2024
Erscheinung: 29.05.2024

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de
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Regionalbudget Projekte in der ILE Haßlachtal 
Während die Regionalbudget-Projekte der Förderrunde 2024 aktuell in 
Umsetzung sind, möchten wir die Gelegenheit nutzen, um in der Vergan-
genheit bereits umgesetzte Projekte der ILE Haßlachtal vorzustellen.
Fitnesspark in Stockheim – TSV Stockheim 

Der Fitnesspark in Stockheim wurde durch den TSV Stockheim umge-
setzt. Hier können sich Jung und Alt an zahlreichen Sportgeräten aus-
toben. Besonders bei dem nun anstehenden schönen Frühlingswetter 
macht Sport im Freien umso mehr Spaß! 
Ortsinformationstafeln – Gemeinde Stockheim

Auch die Ortsinformationstafeln der Gemeinde Stockheim wurden durch 
das Regionalbudget gefördert. Durch das Aufstellen der Tafeln in allen 
Ortsteilen, bietet sich die Möglichkeit die Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort über das aktuelle Geschehen der Gemeinde zu informieren. Das De-
sign der Tafeln ist an das Corporate Design der ILE Haßlachtal angepasst.
Aufwertung des Parkplatzes am Dorfplatz in Welitsch – Freiwil-
lige Feuerwehr Welitsch 

Auf dem Dorfplatz in Welitsch wurde der Parkplatz neu errichtet und ein 
historischer Bauernzaun angebracht. Durch das Kleinprojekt wurde die 

Parkplatzsituation vor Ort wesentlich verbessert und das Ortsbild aufge-
wertet. Ins Leben gerufen wurde das Projekt durch die Freiwillige Feuer-
wehr Welitsch. 

INFO – Das Regionalbudget ist ein Förderinstrument des Amts für 
Ländliche Entwicklung Oberfranken. 
Ein Kleinprojekt im Sinne des Regionalbudgets ist ein Vorhaben mit Net-
togesamtkosten zwischen 625 Euro und 20.000 Euro. 
Die Projekte werden mit bis zu 80 Prozent, maximal jedoch 10.000 Euro 
bezuschusst.

Landwirte für Landschaftspflege im Landkreis Kronach gesucht  
Im Rahmen der staatlich geförderten Landschaftspflege sucht der Land-
schaftspflegeverband Frankenwald, Landkreis Kronach e. V. auch 2024 
Land- und Forstwirte, die Maßnahmen zur Biotoppflege und –neugestal-
tung durchführen. Hierbei handelt es sich insbesondere um die Mahd 
von Feucht- und Nasswiesen, von Steilhangflächen, Fichtenentnahmen, 
die Entbuschung und Nachpflege von Magerrasen und Pflanzungen.
Die Arbeiten werden bevorzugt an Land- und Forstwirte aus der Region 
vergeben. Die Vergütung erfolgt aufwandsbezogen und orientiert sich 
an den aktuellen Maschinenringsätzen. 
Land- und Forstwirte, die Interesse an der Durchführung von Land-
schaftspflegemaßnahmen haben, richten Ihre schriftliche Bewerbung 
bitte an den Landschaftspflegeverband Frankenwald, Landkreis Kronach 
e. V., Güterstraße 18, 96317 Kronach oder per Mail an lpv-frankenwald@
lra-kc.bayern.de  Für telefonische Rückfragen steht die Geschäftsführerin 
Christine Neubauer gerne unter der Telefonnummer 0151 74356678 zur 
Verfügung.

Neues Angebot 
im Beratungs-
haus in 
Steinbach am 
Wald
Unsere Angebote (anonym/vertraulich/kostenfrei): 
•	 Telefonische Beratung und Information
•	 Persönliche Beratungsgespräche 
•	 Onlineberatung
•	 Angeleitete Gruppenangebote 
•	 Angehörigenberatung 
•	 Begleitung zur Polizei, ÄrztInnen, AnwältInnen etc. 
•	 Prozessvorbereitung und Begleitung 
Wer sich an uns wenden kann 
•	 Frauen und Kinder, die zu sexuellen Handlungen gezwungen, verge-

waltigt oder misshandelt wurden 
•	 Frauen, die in ihrer Beziehung/Ehe gedemütigt und misshandelt werden 
•	 Frauen, die von Ex-Partnern oder Fremden verfolgt oder belästigt werden 
•	 Unterstützende und beistehende Personen, denen sich Frauen und Kin-

der anvertraut haben 
•	 Wer beruflich mit Frauen und Kindern arbeitet, die Gewalt erlebt haben 

oder erleben 
•	 Frauen, die sich nicht sicher sind, wie sie Erlebtes einordnen sollen oder 

von belastenden Erinnerungen eingeholt werden 
W I R  S I N D  F Ü R  S I E  DA .    
Tel.: 09561 90155 
Persönlich: Mohrenstraße 15 in Coburg
Gerne können Termine im Beratungshaus in Steinbach am Wald,  
Rennsteigstr. 19 vereinbart werden:
Jeden 1. Montag im Monat von 14-18 Uhr
Jeden 3. Montag im Monat von 9-13 Uhr
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vom 18.5. bis 20.5.2024

schutzenfest 
Burggrub

..

Burggrub – Im letzten Jahr konnte 
der Schützenverein Burggrub nach 
einer dreijährigen Pause endlich 
wieder sein traditionelles Schüt-
zenfest feiern. 

Dieses Schützenfest war ein voller 
Erfolg und wir konnten alle ausge-
lassen feiern! 

Um hieran anzuknüpfen und auch 
in diesem Jahr ein schönes Fest-

wochenende zu haben, lädt der 
Schützenverein Burggrub auch 
heuer wieder alle die mit uns über 
Pfingsten feiern wollen ganz herz-
lich zum Schützenfest nach Burg-
grub ein!  

Das Schützenfest beginnt wie ge-
wohnt mit einer internen Königs-
abholung am Freitag, den 17. Mai 
ab 18:00 Uhr.  

Der Jungschützenkönig Jonas 
Langbein und der Schützenkönig 
Michael Ehrsam werden von zu 
Hause abgeholt und in der Schüt-
zenfesthalle werden die letzten 
Tage ihrer Regentschaft feierlich 
eingeleitet. 
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vom 18.5. bis 20.5.2024

schutzenfest 
Burggrub

..

Die Königsabholung wird musi-
kalisch vom Musikverein Grössau-
Posseck begleitet. 

Am Abend des Pfingstsamstags, 
den 18. Mai 2024 spielt heuer die 
Blasmusik Modschiedel. 

Die Modschiedler haben im letzten 
Jahr bei der Königsabholung alle 
begeistert und werden in daher 
in diesem Jahr am Pfingstsamstag 
für eine gelungene und feierliche 
Stimmung sorgen. 

Am Festsonntag, den 19. Mai 2024 
treffen sich die Vereine wie ge-
wohnt um 13:15 Uhr in der Hohen 
Straße zum Festumzug. Nach dem 
Umzug durch Burggrub spielt am 
Nachmittag in der Festhalle am 
Bergmannsweg in diesem Jahr die 
Original Reichenbacher Blasmusik 
für uns.  

Wie zu jedem Schützenfest dürfen 
wir uns ab 19:30 auf die Wicken-
dorfer Musikanten freuen, die un-
serem Fest ordentlich einheizen 
werden. 
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vom 18.5. bis 20.5.2024

schutzenfest 
Burggrub

..

Nach der Königsproklamation, 
welche ungefähr 20:30 Uhr erfolgt, 
geht es mit den Wickendorfern 
weiter bis zum Abwinken. 

Am Montagvormittag klingt dann 
unser Schützenfest mit dem um 
9:30 Uhr beginnenden Festgottes-
dienst mit anschließendem Weiß-
wurstfrühstück aus. 

Die Schirmherrschaft hat wie im 
vergangenen Jahr unser erster Bür-
germeister. Für das leibliche Wohl 
ist an allen Tagen mit ausreichend 
Speis und Trank bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf euch alle, egal 
ob von nah oder fern, um unser 
Schützenfest 2024 ordentlich fei-
ern zu können!
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vom 18.5. bis 20.5.2024

schutzenfest 
Burggrub

..

90. Geburtstag von Hans Hempfling in Burggrub
Burggrub – Hans Hempfling aus Burggrub feierte 90. Geburtstag. Jubilar 
Hans Hempfling ist in Burggrub geboren, ist aber als Kind bei den Großeltern 
in Bächlein aufgewachsen. 
Erst bei Arbeitsantritt bei der Firma Eversberg in Burggrub kam er in seinem 
Geburtsort zurück. In seinem langen beruflichen Leben von über 48 Jahren 
war er bei drei Arbeitgebern beschäftigt. Über 22 Jahre davon war er im 
Dienst des Freistaates Bayern beim Wasserwirtschaftsamt angestellt. 
1957 führte er Ehefrau Herta (geborene Hetz) zum Traualtar. Aus der Ehe gin-
gen vier Kinder hervor. Zum Familienkreis zählen heute auch acht Enkel und 
zehn Urenkel. Der eloquente Jubilar könnte stundenlang von unzähligen 
Wanderungen mit seiner Ehefrau erzählen und von den Urlaubsausflügen 
nach Südtirol und beide schwärmen heute noch von der Schönheit der Berge. 
Hans Hempfling (5.v.r.) konnte zum 90. Geburtstag zahlreiche Glückwünsche 
entgegennehmen. Im Bild im Familienkreis und Bürgermeister Daniel Wei-
ßerth (links).

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Gute Unterhaltung  
auf dem Schützenfest
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Stockheim – Der Knappenverein 
Stockheim und Umgebung blickt 
in der Jahreshauptversammlung 
im Schützenhaus Stockheim auf 
ein abwechslungs- und ereignis-
reiches Jahr zurück. 
In dieser Versammlung, des 164 
Mitglieder zählenden Traditi-
onsvereins, konnten auch einige 
Missverständnisse aus der Ver-
gangenheit zwischen Gemeinde 
und Verein ausgeräumt werden. 
Mit dem Ablauf des vergangenen 
Jahres zeigte sich Vorsitzender 
Heiko Eisenbeiß ganz zufrieden. 
Er wünschte sich allerdings mehr 
Teilnahme am Fronleichnamsfest 
wie auch anderen kirchlichen Fei-
ern. Sehr erfreut zeigten sich die 
Knappen über die kürzlich stattge-
fundene Bürgerversammlung mit 
dem Bergamt Nordbayern. 
Es wurde dabei ausführlich, über 
die zahlreichen unterirdischen 
Baumaßnahmen im Stockheimer 
Bergbaugebiert, informiert und 
auch erörtert, wie es weitergehen 
wird, vor allem auch, dass es wei-
tergeht und dies kann noch lange 
gehen. 
Aber es geht schließlich um die 
Gefahrenabwehr und Sicherheit 
der über Jahrhunderte den Stock-
heimer Bergbau geprägten Stollen 
und Schächte. 
Dritter Bürgermeister Gunter Dres-
sel bestätigte vorher in seinem 
Grußwort, dass die seit einigen 
Jahren in Sanierung und Umbau 
stehende Rentei (ehemaliges Her-
renhaus der Katharinenzeche), in 
diesem Sommer fertiggestellt wird 
und eingeweiht werden kann. 
Dabei stellte er anhand von aus-
liegenden Übersichtsplänen so-
wohl das Gelände unmittelbar um 
die Rentei mit Außenanlagen mit 
Biergarten, sowie das weitere Are-
al mit Parkplätzen, Festplatz und 
Veranstaltungsbühne für Open Air 
Veranstaltungen mit Tribüne vor. 
Laut Gunter Dressel wird dies ein 
einzigartiges Refugium und Vorzei-
ge-Projekt im Landkreis Kronach. 
Er dankte im Namen der Gemein-
de, den Knappenverein für den 
Einsatz für Pflege und Erhalt der 
Bergbautradition, denn die leben-
den Zeitzeugen werden immer 
weniger. 

Heiko Eisenbeiß informierte, dass 
auch der Knappenverein mit dem 
Bau einer Kapelle in unmittelbarer 
Nähe der Rentei in Kürze fertig sein 
wird. Bisher konnten alle durchge-
führten Maßnahmen bezahlt wer-
den und es geht nun in die End-
phase der Fertigstellung dieses 
sakralen Zeugen von Frömmigkeit 
der Bergleute. 
Entstanden ist die Idee zum Bau 
dieser Kapelle aus einer ehema-
ligen Bergmannkapelle, von der 
eine Madonna mit Jesuskind aus 
dem Jahre 1880 aufbewahrt wur-
de. 
Die einstige Kapelle musste Bau-
maßnahmen weichen. Mit Freu-
de sieht der Knappenverein nun 
auch diesem Prachtstück seiner 
Fertigstellung und Einweihung, in 
diesem Jahr entgegen. Es wurde 
viel Zeit und ehrenamtliche Arbeit 
dafür geopfert und er dankte auch 
Spendern für finanzielle Unterstüt-
zung. 
Kassier Karl-Heinz Wagner sorgte 
mit einem soliden Kassenstand 
für weitere gute Laune in der Ver-
sammlung. Revisor Reinhard Ber-
berich bestätigte tadellose Kassen-
führung. 
Anschließend nahmen 3. Bürger-
meister Gunter Dressel und die 
beiden Vorsitzenden, Heiko Eisen-
beiß und sein Stellvertreter Jürgen 
Möhrle Ehrungen treuer Mitglieder 
vor. 
Leider konnten Horst Pfadenhauer 
20 Jahre Treue) und Oswald Hackel 
(60 Jahre) ihre Urkunde nicht per-
sönlich entgegennehmen. 
Reinhard Berberich wurde mit 
der goldenen Ehrennadel und Ur-
kunde in Dank und Anerkennung 
40-jähriger Treue ausgezeichnet. 
Heiko Eisenbeiß informierte zum 
Schluss, dass das „Glück Auf“-Lied, 
auch als Hymne der Bergleute be-
kannt, nun auch bundesweit zum 
immateriellen Kulturerbe gehört, 
Mit dem Ruf „Glück Auf“ und dem 
gemeinsamen Singen des Steiger-
liedes endete die harmonische Ver-
sammlung mit Gänsehautgefühl 
und frohen Miteinander. 

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Ehrung von Reinhard Berberich (mit Urkunde) für 40 Jahre Treue zum Knap-
penverein Stockheim und Umgebung. Von links 1.Vorsitzender Heiko Eisen-
beiß, 3.Bürgermeister Gunter Dressel, 2. Vorsitzender Jürgen Möhrle.

JHV beim Knappenverein Stockheim und Ehrungen 
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Haßlach – Die Haßlacher Angler 
eröffneten am vergangenen Sonn-
tagnachmittag ihre diesjährige Sai-
son. 
Über 20 der aktiven Erwachsenen 
und zwei Jungangler fanden sich 
am Haßlacher Weiher ein und ihr 
Kommen wurde gut belohnt. 
Bei Beißwetter konnten 15 Angler 
einen Fang mit nach Hause neh-
men, größtenteils Karpfen, aber 

auch Schleien und einen Hecht, 
der jedoch noch Schonzeit hatte 
und deshalb in das Gewässer zu-
rückgesetzt wurde. Den Wander-
pokal gewann Frank Fuhrmann, 
Dieter Preiß erreichte Platz zwei 
und Dritter wurde der 1. Vorsit-
zende des Angelvereins, Philipp 
Viering.

Text und Bild: Karl-Heinz Preiß

Frank Fuhrmann gewinnt 
das Anangeln

Dieter Preiß, Frank Fuhrmann, Philipp Viering(v.l.n.r.).

Stockheim – Eine besondere Re-
ligionsstunde erlebten die Erst-
klässler mit ihrer Lehrerin Ruth 
Birkner, nämlich in der Pfarrkirche 
St. Wolfgang. Den Kindern fiel 
sofort die brennende Osterkerze 
auf, über die schon in der Schule 
gesprochen wurde. Jahreszahl, Nä-
gel, Alpha und Omega konnten die 
Kinder erklären. Begleitet mit der 
Gitarre von ihrer Lehrerin sangen 
sie ein Lied über die Bedeutung 

der Osterkerze, die in der Oster-
nacht erstmals entzündet wurde. 
Bevor sich Frau Birkner mit ihren 
Schülern wieder auf den Weg zur 
Schule machte, bekamen sie eine 
kleine Osterkerze mit den Zeichen 
Kreuz, Alpha und Omega von Kir-
chenpflegerin Elvi Ludwig mit, die 
jetzt bei jedem Religionsunterricht 
angezündet wird. 

Text und Bild: Elvi Ludwig

Schulklasse besuchte die 
Kirche St. Wolfgang
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Haßlach – Beim FC Teutonia ver-
zeichnet die junge Führungscrew 
einen sportlichen, finanziellen und 
personellen Aufwärtstrend. Der FC 
Teutonia Haßlach bestätigte bei 
der Jahresversammlung, in der 
vereinseigenen „Teutonenlaube“, 
seine bisherige Vorstandschaft 
und erweitere sie mit weiteren 
jungen Sportfans, die im Verein 
Verantwortung übernehmen. Be-
merkenswert ist dabei, dass der 1. 
Vorsitzende Erik Noah Wagner im 
Alter von 22 Jahren bereits in sei-
ne zweite Amtsperiode geht und 

dabei auch noch die Altligamann-
schaft leitet. Die 25-jährige neu 
gewählte 2. Vorsitzende Michelle 
Klein ist schon einige Jahre ein 
Aktivposten in der Vorstandschaft, 
sie war schon Unterkassier und 
auch im Ausschuss engagiert. Nun 
ist sie die erste Frau im Verein auf 
den Posten eines Vorstandes. Der 
bisherige 2. Vorsitzende Dominik 
Müller wechselt als Unterkassier 
in das Finanzressort. Nach Worten 
des Vorsitzenden ist Michelle Klein 
stark engagiert und ist aus dem 
Verein nicht mehr wegzudenken. 

Weitere Vorstände unter 30 Jahren 
sind, 1. Kassenwart Lukas Schwarz 
(29), 2. Kassenwart Johannes Bau-
mann (26), Schriftführer Jonas Pfa-
denhauer (24). Mehr als die Hälfte 
aller Vorstandsmitglieder sind ak-
tive Fußballer in dem166 Mitglie-
der zählenden FC Teutonia. Wer es 
ruhig angehen lassen will, ist beim 
FC Teutonia an der falschen Adres-
se, meinte Vorsitzender Wagner 
etwas scherzhaft. Wer aber seinen 
Jahresbericht verfolgte merkte 
schnell da ist wirklich Elan und Dy-
namik dahinter. Eine Vielzahl von 
Eigeninitiativen steckten in seinem 
Resümee über das ereignisreiche 
abgelaufene Vereinsjahr. Schlacht-
fest, Kinderfasching, Dartturniere, 
Kirchweihfest mit Fußball- Klein-
feldturnier bis hin zu „Tetonenlau-
be in Flammen“ um nur einige der 
Veranstaltungen zu nennen die 
der FC in Eigenregie oder Mitver-
antwortung organisiert für ein ge-
selliges und abwechslungsreiches 
Leben in der Dorfgemeinschaft mit 
Zusammenhalt der Vereine. Die ge-
stiegenen Energiekosten brachten 
den rührigen Verein in finanzielle 
Engpässe. Für die erstmals kreierte 
Veranstaltung „Winterfeuer bei der 
Teutonia“ ernteten Carmen Steiger 
mit Ehemann Heinrich, sowie Mi-
chelle Klein und Rudi Schwarz gro-
ßes Lob und Dank vom Vorsitzen-
den, für ihren großen Einsatz zur 

Durchführung dieser Bereicherung 
im Veranstaltungsreigen. Spiellei-
ter Heiko Biesenecker blickte in 
die Rückrunde und in die aktuelle 
Hinrunde. Als Hightlight nannte er 
den unverhofften Aufstieg in die 
A-Klasse. Momentan steht man auf 
Platz zehn und schlägt sich recht 
wacker, um das Ziel Klassenerhalt 
zu erreichen. Mit Trainer Frank Bau-
er sei man sehr zufrieden, jedoch 
dürfte die Trainingsbeteiligung 
etwas höher sein und der ein oder 
andere Neuzugang würde der 
Mannschaft sehr helfen. Bester 
Torschütze letztes Jahr war Jonny 
Beetz mit 14 Treffern, der aktuelle 
Toptorschütze ist Robin Krauss mit 
sechs Treffern. Die neu gewählte 
Vorstandschaft: 1. Vorsitzender 
Erik Noah Wagner, 2. Vorsitzende 
Michelle Klein, 1. Kassenwart Lukas 
Schwarz, 2. Kassenwart Johannes 
Baumann, 1. Schriftführer Jonas 
Pfadenhauer, 2. Schriftführer Paul 
Götz. Platzwart Leon Hohleweg, 
Spielleiter Heiko Biesenecker, Un-
terkassier Dominik Müller, Altli-
galeiter Erik Noah Wagner. Sechs 
weitere Ausschussmitglieder: Bern-
hard Detsch, Jonas Mainardy, Jörg 
Wohlrath, Carmen Steiger, Jonny 
Beetz, Maximilian Lehmann. Kas-
senprüfer Stefan Klinger und Jo-
chen Altrichter.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Wechsel in der Vorstandschaft beim FC Teutonia. Von links, der bisherige 2. 
Vorsitzende und neue Unterkassier Dominik Müller, die neue 2. Vorsitzende 
Michelle Klein, 1. Vorsitzender und Altligaleiter Erik Noah Wagner. 

JHV beim FC Teutonia Haßlach 

Neukenroth – Ende März fand 
dieses Frühjahrsevent für Groß 
und Klein statt, welches vom 
OGV Neukenroth ausgerichtet 
wurde. 
Es war durchaus ein Erfolg: Die 
großen Besucher freuten sich 
über selbstgemachte Lecke-
reien und handgemachte Klei-
nigkeiten, während die Kinder 

fleißig bastelten oder sich 
schminken ließen. Am Ende 
bleibt noch zu sagen: Vielen 
Dank allen Besuchern und auf 
ein baldiges Wiedersehen zum 
nächsten Event in Neukenroth! 

Euer OGV Neukenroth 
mit Forscherkids

Text: Dominique Köhn

Frühlingserwachen in 
Neukenroth
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Burggrub – Der VdK Ortsverband 
Burggrub- Haig- Föritztal zog 
bei der Jahresversammlung eine 
durchaus positive Bilanz. Die Kas-
se stimmt, der Mitgliederstand war 
im vergangenen Jahr steigend und 
es konnten etliche Mitglieder für 
langjährige Treue geehrt werden. 
Die Ortsverbandsvorsitzende Ma-
ria Förtsch freute sich Bürgermeis-
ter Daniel Weißerth aus Stockheim 
und den Ehren- Beigeordneten der 
Nachbargemeinde Föritztal Kreis 
Sonneberg/Thüringen begrüßen 
zu können. Der 156 Mitglieder 
zählende VdK- OV wird schon seit 
20 Jahren von Maria Förtsch ge-
führt und hat die wohl, nicht nur in 
Bayern, sondern in ganz Deutsch-
land die einzigartige Konstellation 
grenzüberschreitend zwischen 
Thüringen und Bayern aktiv zu 
sein. Trotz sechs durch Tod und 
Austritt verlorener Mitglieder-
hatte man im vergangenen Jahr 

einen Zuwachs von 152 auf 156 
um 14 Mitglieder zu verzeichnen. 
Dies lockte Beifall bei den Mitglie-
dern wie auch bei den Ehrengäs-
ten hervor. Bürgermeister Daniel 
Weißerth sparte somit auch nicht 
mit Lob und großen Dank an die 
Vorsitzende Maria Förtsch. Man 
muss schon über eine besondere 
Begabung und Menschenfreund-
lichkeit verfügen, wenn man einen 
OV über 20 Jahre erfolgreich führt 
und es immer wieder versteht 
neue Mitglieder zu motivieren. 
Als großartiges barmherziges und 
menschliches Zeichen sieht der 
Bürgermeister die Krankenbesu-
che durch den VdK. Gerade kran-
ke und ältere Menschen fühlen 
sich oft allein und möchten sich 
aussprechen, diesen verleihen die 
Krankenbesuche des VdK Gehör. 
Friedrich Schindhelm aus Föritztal 
erinnerte an die friedlichen De-
monstrationen in der damaligen 

DDR für Freiheit und Menschen-
rechte und gegen das politische 
System der DDR. Das war vorü-
ber30 Jahren und wiederbeginnt 
eine Zeit, in der die Menschen 
mit der Regierung nicht zufrieden 
sind. Heute muss man bangen, 
dass daran die Demokratie zer-
brechen kann, bedauerte Schind-
helm. In ihrem Bericht informierte 
Vorsitzende Förtsch über mehrere 
Sitzungen und Veranstaltungen 
an denen die Vorstandschaft teil-
nahm. Die Sammlung „Helft Wun-
den heilen“ sei im OV wieder ein 
großer Erfolg gewesen. 1060 Euro 
haben fleißige Sammlerinnen 
an Spenden entgegennehmen 
können Dafür galt den Sammle-
rinnen wie auch den Spendern 
großer Dank für diese gute Sache. 
Ein besonderer Dank galt Birgit 
Bechler, die trotz gesundheitlicher 
Einschränkungen zahlreiche Kran-
kenbesuche und persönliche Ge-
burtstagsgratulationen im Namen 
des OV absolvierte. Ihr Dank galt 
weiter dem Vorstandsteam und im 
Rückblick auch dem Ehrenkreisvor-

sitzenden Heinz Hausmann, der in 
den vergangenen Jahrzehnten die 
treibende Kraft im VdK auf Kreise-
bene gewesen sei und stets um 
gute Zusammenarbeit mit den 
OV bemüht war. Die Ehrungen 
langjähriger und verdienter Mit-
glieder nahmen Bürgermeister 
Daniel Weißerth und Vorsitzende 
Maria Förtsch vor. Die Treuenadel-
für30 Jahre Loyalität zum VdK er-
hielt Gerda Freimuth (Burggrub). 
25 Jahre Treue: Ehrenmitglied 
Reinhard Glier (Lindenberg), er 
führte über zwei Jahrzehnte die 
Kasse. Karin Heinlein, Berthold 
Schneider (Burggrub). 20 Jahre: 
Günter Hofmann (Burggrub) und 
Ina Löffler (Neuhaus).10 Jahre: 
Rolf Bauersachs (Neuhaus), Alex-
ander Biesenecker Haig), Melanie 
Biesenecker (Haig), Sanja Forkel 
(Neuhaus).

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Ehrungen beim VdK OV. Vorsitzende Maria Förtsch (rechts) zeigt sich glück-
lich langjährige und verdiente Mitglieder auszeichnen zu können. Mit im Bild 
Bürgermeister Daniel Weißerth (links) und Ehren-Beigeordneter Friedrich 
Schindhelm Föritztal (hinten links).

VdK Burggrub-Haig-Föritztal ehrt langjährig 
verdiente Mitglieder 
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Haig – Neben Berichten der Vor-
standschaft standen Ehrungen 
im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung des Heimat- und 
Trachtenvereins Haig. Vorsitzen-

der Stefan Nüchterlein blickte 
auf ein erfolgreiches Jahr des 158 
Mitglieder zählenden Heimat- und 
Trachtenvereins zurück. Zünftig 
eröffneten die „Haache Volksmusi-

kanten“, unter Leitung von Max Lif-
ka, mit der Bayernhymne und dem 
Oberfrankenlied die JHV. Christin 
Zehnter konnte von der wieder-
erweckten Kindertanzgruppe von 
Auftritten berichten, unter ande-
ren beim Besuch des emeritierten 
Erzbischof Ludwig Schick und den 
Pfefferbrauch an Silvester. 
Darauf sei der Verein besonders 
stolz. Die“ Haache Stöckraache“ 
und die „Haache Volksmusikan-
ten“ konnten ebenfalls über ein 
umfangreiches Programm aus dem 
letzten Vereinsjahr berichten. Bei-
spielsweiseüber die 700 Jahrfeier 
Haig. 
Besonders erfreulich sei, dass zwei 
Nachwuchsmusikerinnen gewon-
nen werden konnten. Ebenfalls 
wurde die Tafel mit Beschriftung 
an der Haiger Dorflinde von Mat-
thias Lifka renoviert und zusam-
men mit Bürgermeister Daniel Wei-
ßerth und der Dorfgemeinschaft 

enthüllt. Positive Zahlen konnte 
zudem Hauptkassierer Bernhard 
Welscher verkünden. 
Die Kassenprüfer Thomas Rauh 
und Norbert Kreul bestätigten ihm 
eine mustergültige Buchführung. 
Die anschließenden Ehrungen 
nahmen der Vorsitzende Stefan 
Nüchterlein und der 2. Bürger-
meister Rudi Jaros vor. Rudi Jaros 
dankte im Namen der Gemeinde 
Stockheim für die Traditionswah-
rung durch den Heimat- und Trach-
tenverein Haig. 
Den Zusammenhalt nannte er 
beispielhaft. Es wurden geehrt: 
25 Jahre: Christin Zehnter, Dieter 
Altmann. 40 Jahre: Norbert Kreul. 
50 Jahre Thomas Detsch. Sie er-
hielten die goldene Ehrennadel 
und Urkunde in Dank und Aner-
kennung ihrer jahrzehntelangen 
Vereinstreue.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Ehrungen beim Heimat- und Trachtenverein Haig. Von links: Dieter Altmann, 
Norbert Kreul, Gemeinderat Benedikt Zehnter, Jugendleiterin Christin Zehn-
ter, Gemeinderätin Hedwig Klinger, Vorsitzende Ilka Gremer, Stefan Nüchter-
lein und Roger Fröba, 2. Bürgermeister Rudi Jaros.

JHV beim Heimat-und Trachtenverein Haig

Neukenroth – Dank der großzügi-
gen Unterstützung durch lokale 
Sponsoren konnte die Übergabe 
von 31 neuen Winterjacken an 
zahlreiche Vereinsmitglieder statt-
finden. 
Die Aktion, die darauf abzielt, die 

Anhänger des Vereins für ihre Lei-
denschaft für den Sport und ihre 
Unterstützung zu belohnen, wur-
de mit großer Begeisterung aufge-
nommen. 
Diese Geste unterstreicht nicht nur 
die enge Verbundenheit zwischen 

dem Verein und der örtlichen Ge-
meinschaft, sondern auch das 
Engagement der Sponsoren, die 
die Bedeutung von Zusammen-
halt und Unterstützung im Sport 
fördern. 
„Wir sind überwältigt von der groß-
zügigen Unterstützung unserer 
Sponsoren, die es uns ermöglicht 
hat, unseren Fans diese wärmen-
den Winterjacken zu überreichen“, 
sagte Klaus Beranek, der 2. Vorsit-
zende des TSV Neukenroth. 
„Diese Aktion unterstreicht die 

Werte, die wir als Verein vertreten, 
und stärkt das Gemeinschafts-
gefühl innerhalb der gesamten 
TSV-Familie.“ Der TSV Neukenroth 
bedankt sich nochmals herzlich 
bei den Sponsoren EMP Polstermö-
bel, Bäckerei Nickol „Preuß‘n Beck“ 
und Sport Knabner, die durch ihre 
großzügige Spende dazu beige-
tragen haben, diese Aktion zu re-
alisieren und den Anhängern des 
Vereins eine Freude zu bereiten.

Text und Bild: Christian Schülein

Die TSV-Fans freuen sich zusammen mit den Sponsoren Fritz Knabner, Stefan 
Nickol und Michael Milich (unten von rechts) über ihre neuen Winterjacken.

Der Nächste Winter kann kommen –  
TSV-Fans sind gerüstet
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Stockheim – Die Carrera- Formel 1 
Modelle stehen am Maxschacht- 
Ring (auch Schönfelder-Ring ge-
nannt), startbereit. 
Auf der Carrera Modellrennbahn 
wird es im Mai wieder Rennsport 
Action und Spannung pur geben. 
Mitfahren darf jeder ab zwölf Jahre 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Am Freitag, 17. Mai ist Beginn um 
14 Uhr bis Open End. Dazwischen 

ab 16 Uhr offenes Training. Sams-
tag, 18. Mai ab 8 Uhr geht es weiter 
bis Open End. In der Zwischenzeit 
ab 14 Uhr bis 17 Uhr ist am Sams-
tag auch Schnupperrennen mög-
lich. 
Ab Samstagmittag werden die 
Rennen um den „Master Cup“ und 
um den „Frankenwald Cup“ gefah-
ren. Zu jeder Zeit sind auch Zu-
schauer herzlich willkommen. Der 

Stockheimer Benny Schönfelder 
hat sich vor einigen Jahren seinen 
Traum mit einer Carrera Modell-
rennbahn erfüllt. Betritt man die 
große Halle in der Nähe des Max-
schachtsportgeländes werden die 
Augen von Jung und Alt leuchten. 
Man wird sehr schnell in die At-
mosphäre an Autorennstrecken 
versetzt. 
Der 42-jährige gelernte Maschi-
nenbauingenieur hat hier seine 
ganzen Fachkenntnisse und dazu 
sehr viel Leidenschaft und Kreati-
vität walten lassen und mit techni-
scher Perfektion eine Modellrenn-
bahn aufgebaut. Über Zeit- und 
Kostenaufwand will er dabei nicht 
sprechen. 
Die Hauptsache ist die Freude die 
er sich aber auch vielen Motor-
sportfreunden bei Freigabe für 
seine Autorennen machen kann. 
Auf über 50 Quadratmetern 
Grundfläche, kreierte er eine Car-
rera Modellrennbahn die mit hoch-
moderner Technik und digitalen 
Medienausgestatte, fasziniert. 
Man fühlt sich wie an eine echte 
Rennstrecke der Formel 1 versetzt. 

Auf großen Monitoren kann jedes 
Rennen verfolgt werden und auch 
Zwischenstände während der 
Wettbewerbsphase werden stän-
dig angezeigt. Bei einem Gespräch 
und Vorführung der Anlage unse-
rer Zeitung gegenüber verdeut-
licht Benny, es ist zwar möglich, im 
Slotcar-Rennen gut zu sein, es er-
fordert aber Übung. Geschick und 
Kenntnisse der Strecke und der 
Autos. Slotcar-Rennen erfordern 
viel Geschick, insbesondere eine 
gute Sehschärfe und Augen-Hand-
Koordination muss stimmen. Mit-
fahren darf jeder ab zwölf Jahre in 
Begleitung Erwachsener. Zuschau-
er sind auch herzlich willkommen. 
Motorsportfreunde und Liebhaber 
von Modellrennautos sollten vor-
beischauen. In Stockheim, Max-
schachtstraße 22 zu oben angege-
benen Zeiten oder Infos per Handy 
01707301752. 
Weitere Termine kann man schon 
vormerken. 14./15. Juni, 12./13. 
Juli, 9./10. August, 6./7. September.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Benny Schönfelder zeigt, viel Gefühl und motorische Koordination ist nötig, 
um die kleinen Flitzer auf der Modellrennbahn unfallfrei ans Ziel zu steuern. 

In Stockheim wird auf der Carrera Modellrennbahn der 
Master und Frankenwald Cup ausgetragen

Stockheim – Der Gottesdienst be-
gann auf dem Dorfplatz, den Di-
akon Wolfgang Fehn leitete. Dort 
wurden die Palmbuschen und 
Zweige gesegnet, bevor es in einer 
Prozession zur Kirche ging und der 
Gottesdienst fortgesetzt wurde. 
Im Mittelpunkt stand die Leidens-
geschichte nach Matthäus. Der 

Kath. Frauenbund Stockheim hat 
130 Palmbuschen, bestehend aus 
Palmkätzchen, Buchs und Heide-
kraut angefertigt und vor dem Got-
tesdienst verkauft. Die Einnahmen 
wurden der Pfarrei St. Wolfgang 
zur Verfügung gestellt.

Text und Bild: Elvi Ludwig

Palmsonntag in Stockheim
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Neukenroth – Ihren ersten großen 
Auftritt hatten die Jungmusiker 
des Musikvereins 1864 Neukenroth 
e.V. am Ostersonntag. 
Bei bestem Kaiserwetter spiel-
ten die Nachwuchstalente in der 
Gruppe der PIMPHONIKER un-
ter der Leitung von Maximilian 
Knauer auf dem Neukenrother 
Dorfplatz ein kurzweiliges 30-mi-
nütiges Programm. Verstärkt 
wurden diese durch „alte (Oster-) 

Hasen“ im jeweiligen Register, die 
als Coach und Vorbild fungieren. 
Mit dem Stück „Let´s Play“ (Lasst 
uns spielen) wurde die Osterse-
renade eröffnet, gefolgt von den 
Brunnenvariationen, bei welchem 
eine bekannte Melodie in drei ver-
schiedenen Variationen durch die 
unterschiedlichen Instrumenten-
gruppen klanglich gestaltet wur-
de. Mit der bekannten Titelmelodie 
von Pipi Langstrumpf weckten die 

Musiker dann auch Kindheitser-
innerungen bei den Zuhörern, 
bevor es mit „Surfin U.S.A.“ von 
den Beach Boys über den großen 
Teich ging. Hier erklärte Dirigent 
Knauer die rhythmische Schwie-
rigkeit, sowohl für das Schlag-
werk als auch die anderen Regis-
ter, welche ungleichmäßig lange 
Pausen zählen müssen, um ihren 
nächsten Einsatz nicht zu verpas-
sen. Mit dem „Dreiländer-Medley“ 
verabschiedeten sich dann die 
Debütanten eindrucksvoll unter 
wertschätzendem und tosendem 
Applaus, so dass noch als Zugabe 
„Großer Gott wir loben dich“ into-
niert wurde. Als Dankeschön für 
die Premiere erhielten die Jung-
musiker ein kleines Osterpräsent. 
Im Schuljahr 2022/23 begannen 
die Musikerinnen und Musiker 
ihr Instrument zu erlernen - teils 
in Einzelausbildung als auch über 

die Bläserklasse der Orchesterschu-
le Pressig-Stockheim. Nach einem 
Jahr Instrumentalausbildung wird 
das Zusammenspiel in der Gruppe 
der PIMPHONIKER geübt. Dieses 
Ensemble ist für die Neukenro-
ther elementar wichtig, um das 
gemeinsame Musizieren in einer 
Gruppe zu erlernen. Aufeinander 
hören, sich unterzuordnen, den 
Dirigenten im Blick haben und dis-
zipliniert zu sein sind die wichtigs-
ten Eckpunkte, die für das spätere 
Dasein als Musiker – und darüber 
hinaus auf andere Lebensbereiche 
projiziert – hier trainiert werden. 
Interessierte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene können gerne 
mit den Verantwortlichen unter 
www.musikverein-neukenroth.de 
Kontakt aufnehmen.

Text und Bild: Roman Steiger

Am Neukenrother Dorfplatz zeigten die Pimphoniker ihr Können.

Debüt der Pimphoniker


